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Beschreibung, Bemerkungen, Verweise

Weidhang im Sareis, nördlich unter dem Sareiserjoch.
Wald auf Masescha! , beidseits des Wegs ins Vorder Prufatscheng, nordwestlich vom
Sibatal.

Weidhang im Sareis, 6stlich unter dem Sareiserjoch, mit sumpfigen Stellen.
Alpweide im Sareis, ôstlich unter dem Sareiserjoch, nôrdlich vom Säss°.
Weide im Garsälli, nordôstlich unter dem Tal, südlich vom Branntawintobel, teil-
weise licht bewaldet.

Felswand im Malbun, südwestlich der Alphütte auf Turna, mit Wasserfall.

Weide im Malbun, südlich der Alphütte auf Turna, ob dem Wasserchopf,felsig.
Steiler Weidhang im Malbun, südwestlich der Alphütte auf Turna, unter dem
Wasserchopf.
Wieshang ôstlich ob Gnalp, in einer Kurve der Strasse zum Alten Tunnel, südlich
vom Trischel’.

Wasserwerk im Obergufer.
Waldlichtung im Bärgwald, westlich unter dem Chrüppel.
Weide im Sareis, südöstlich unter dem Gamsgrad, an der Landesgrenze zu Öster-
reich.
Lichter Wald im Garsälli, unter dem Chuagrad. Umfasst Vorder — und Hinder
Weidatanna.

Lichter Wald im Garsälli, südöstlich unter dem Chuagrad, an der Grenze zum
Plankner Garselli.
Lichter Wald im Garsälli, östlich unter dem Gafleispitz, nördlich vom Tal.

Weide nördlich von Silum, östlich ob dem Färchanegg, ob dem Weg von Silum nach
Bargälla, teilweise eben. Bei nassem Wetter bildet sich ein Tümpel. Ortlich identisch
mit Alpaweier.
Wiesen auf dem Heubärg, südlich vom Grossa Sattel, an der Grenze zum Wang
(Triesen).
Grosser Weid- und Waldhang auf Bargälla, nordöstlich vom Alpakulm, unter der
Helwangspitz. Ortlich identisch mit Helwang.
Wieshang östlich ob Gnalp, nordwestlich unter dem Alten Tunnel, licht bewaldet.

Felshôhle im Sareis, im ôstlichen Teil des Gamsgrad, an der Landesgrenze zu
Osterreich, mit torbogenartigem Eingang.
Kleine Waldlichtung südlich vom Undera Guggerboda, an der Gemeindegrenze zu
riesen.

Wiesen und Häuser südöstlich ob Rotaboda, nôrdlich der Egga.

Wies- und Weidhang auf Silum, zwischen Färcha und Undersilum.
Wald im Alpelti*, im nördlichen Teil vom Gmeindawald, südöstlich unter dem
Chrüppel.


